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Projektziel 

Das Bettina Benzoni-Ruffert Community Garden and Environmental Training Centre ist 

ein zentraler Bestandteil unserer Bemühungen, nachhaltige Landwirtschaftspraktiken 

zu fördern, Umweltbewusstsein zu schaffen und die Gemeinschaft mit frischen, lokal 

angebauten Lebensmitteln zu versorgen. Unser Ansatz unterstützt drei verschiedene 

Methoden – traditionelle Gemeinschaftsgärten, Hydroponik und bald auch Aquaponik 

– um Ernährungssicherheit zu verbessern, landwirtschaftliche Produktivität zu steigern

und klimaintelligente Anbaumethoden zu fördern.

Obwohl noch in den Anfängen, haben diese technologiegetriebenen Lösungen das

Potenzial, unser Lebensmittelsystem in einer zunehmend herausfordernden Umwelt

grundlegend zu verändern.

Verwendung der Mittel 

Mit der großzügigen Unterstützung von SOL konnten zwei von insgesamt vier 

10 000ltr Wassertanks angeschafft und installiert werden. Diese Tanks gewährleisten 

eine kontinuierliche Wasserversorgung für den Garten und sichern so: 

• Eine stabile Bewässerung für den Anbau von Gemüse, Kräutern und anderen

Pflanzen.

• Eine nachhaltige Nutzung von Wasser, wodurch die Umweltbelastung reduziert

wird.

• Schulungs- und Trainingsmöglichkeiten für Gemeindegruppen, die lernen, wie

man Wasser ressourcenschonend nutzt.
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Erste Ergebnisse und Auswirkungen 

• Die Pflanzen erhalten nun eine konstante Wasserversorgung,

was zu einer besseren Erntequalität führt.

• Die Gemeinde entwickelt Bewusstsein für nachhaltige Wasserwirtschaft.

Zusammen mit dem Landwirtschaftsministerium des Westkaps und Experten aus dem 

privaten Sektor haben wir ein zweijähriges Trainingsprogramm ins Leben gerufen, das 

Agrarabsolventen zu Agripreneurs in Hydroponik und anderen Agrarbereichen 

weiterbildet. Ziel ist es, Lösungen für die Herausforderung zu finden, eine wachsende 

Bevölkerung auf einem sich erwärmenden Planeten zu ernähren. 
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Die Bedeutung des Community Garden für die Zukunft 

Die Parzellen des Gemeinschaftsgartens im The Nex-Indawo Yethu bieten die 

Möglichkeit, den Status quo in der städtischen Landwirtschaft herauszufordern. Unser 

gemeindezentrierter Ansatz trägt zu einer verbesserten Ernährungssicherheit und 

einem besseren Zugang zu gesunden Lebensmitteln bei. Durch gezielte Schulungen im 

Gemüseanbau sowie die Bereitstellung der notwendigen Ressourcen ermöglichen wir 

ein integratives Modell, das der Nachbarschaft unmittelbar zugutekommt. Die 

geernteten Produkte werden in lokale Märkte, Gemeinschaftsküchen, 

Schulverpflegungsprogramme und direkt an Bewohner verteilt. Dadurch trägt der 

Gemeinschaftsgarten nicht nur zur Versorgungssicherheit, sondern auch zum 

Wohlbefinden der Menschen bei. 

Die Umsetzung dieses Ansatzes erfordert von HOPE Cape Town, die informellen 

Geschäfts- und Marketingstrategien in Delft an die sozioökonomischen Bedingungen 

dieses einkommensschwachen Stadtteils anzupassen. Durch nachhaltige Praktiken, 

gemeinschaftliche Teilhabe sowie Bildung und Training kann eine Zukunft geschaffen 

werden, in der Ernährungsgerechtigkeit in Delft Realität wird. 
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Ausblick und Dank 

In den kommenden Monaten planen wir, das System weiter zu optimieren u. a. durch 

Implementierung eines Aquaponischen Systems und zusätzliche Schulungen zur 

nachhaltigen Gartenbewirtschaftung anzubieten.  

Ihr Beitrag hat einen wesentlichen Anteil daran, dieses Projekt langfristig erfolgreich zu 

machen. 

Wir danken SOL von Herzen für die großzügige Unterstützung und dafür,  

dass wir diesen und hoffentlich viele weitere Wege gemeinsam gehen dürfen. 

Ihr Engagement für nachhaltige Entwicklung zeigt, wie viel durch gezielte 

Investitionen in Umwelt- und Agrarprojekte bewirkt werden kann. 
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Kontaktinformationen 

Ansprechpartner: Pfr. Stefan Hippler 

Gründer und Vorstandsmitglied des HOPE Cape Town Trust 

Organisation: HOPE Cape Town Trust 

The Nex - Indawo Yethu; 

54 Vuurlelie Crescent;  

Delft 7100  

Südafrika 

Postanschrift: PO Box 19145; Tygerberg; 7505; Südafrika 

Telefon: 

Mobil: 

eMail: 

+27 (0)21 001 2175

+49 (0)177 4795876

stefan.hippler@hopecapetown.org

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in diesem Dokument das generische Maskulinum 

verwendet. Selbstverständlich sind damit alle Geschlechter gleichermaßen gemeint. 
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